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Medienkonferenz Ja zur Pistenverlängerung

Beat Walti, Nationalrat FDP

Mehr Pünktlichkeit und Verlässlichkeit

• Weniger Umstellungen bei Pisten-Nutzung

(An- und Abflug-Regime) nach Tageszeit, 
Wetter & Flugzeugtyp 

• Weniger Komplexität durch weniger 
Kreuzungspunkte am Boden und in der Luft

• Kürzere Rollwege bei Starts & Landungen

• Kontinuität und Effizienz von Betriebs-
abläufen, Einhaltung von An- und 

Abflugzeiten

• Weniger Verspätungsabbau am Abend
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• Bevölkerung 
Mehr Nachtruhe, noch mehr 
Sicherheit

• Passagiere 
Mehr Pünktlichkeit, weniger 
Wartezeiten & Ausweich-
landungen

• Wirtschaft

Zuverlässiger Hub-Betrieb, 
attraktive Angebote im 
Passagier- und Frachtverkehr 
(inkl. Tourismus, Exportsektor)

win–win–win !

Mehr Pünktlichkeit und Verlässlichkeit

• Der Flughafen Zürich als unser „Tor zur Welt“ ist nicht nur eine Annehmlichkeit – er hat auch 
spürbare positive Effekte auf den Wohlstand in der Region und in der ganzen Schweiz.

• Mit ca. CHF 10 Mia. Wertschöpfung (mit direkten, indirekten und induzierten Effekten in 2021, 
nach Covid19) und 27‘400 Arbeitsplätzen (22‘800 VZÄ) ist er ein bedeutender 
Wirtschaftsfaktor.

• Der Betrieb eines „Hubs“ mit Direktverbindungen in die ganze Welt ist für die Exportindustrie 
und den Tourismus von grösster Bedeutung. Er gewährleistet durch die sog. belly freight von 
Passagierflugzeugen wesentliche Frachtkapazitäten für Güter im Aussenhandel (Import und 
Export).

• Mit den geplanten Pistenverlängerungen können Starts und Landungen auch bei schwie-rigen
Wetterbedingungen einfacher, effizienter und sicherer abgewickelt werden. Durch eine 
zuverlässigere Einhaltung von Flugplänen müssen abends weniger Verspätungen abgebaut 
werden. Von dieser verbesserten Nachtruhe profitieren auch die Anwohner direkt. 
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